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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
verehrte Gäste!

Im Namen der Gemeinderäte der
Mitgliedsgemeinden Barneberg und
Hötensleben sowie der Verwaltung der
Verwaltungsgemeinschaft begrüße ich Sie
hiermit recht herzlich im „Hötensleber
Winkel“.

Diese Informationsbroschüre soll Ihnen
ein nützlicher Wegweiser sein und Sie
im wesentlichen über die Verwaltungs-
gemeinschaft „Hötensleber Winkel“ und
die dazugehörenden Mitgliedsgemein-
den informieren. Sie enthält Informatio-
nen über die geschichtliche Entwicklung,
über die Sehenswürdigkeiten, über die
kulturellen, sportlichen und sozialen Ein-
richtungen sowie über die wichtigsten
Gemeinde- und Verwaltungsgemein-
schaftsorgane.

Wenn neben Neubürgern und Gästen
auch alteingesessene Einwohner Nutzen
aus den dargebotenen Informationen zie-
hen, so hat die Broschüre, für deren
Zustandekommen ich mich bei den be-
teiligten Handwerks-, Gewerbe-, Handels-
und Industrieunternehmen herzlich be-
danke, um so mehr ihren Zweck erfüllt.

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen, stehen
Ihnen die Mitarbeiter der Verwaltungsge-
meinschaft gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Buchwald
Leiter der Verwaltung
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Hötensleben

1016 Erste urkundliche Erwäh-
nung des Ortes als „Ho-
kinneslevo“ erfolgt in einer
Schenkungsurkunde des
Kaisers Heinrich an die bi-
schöfliche Kirche zu Pader-
born.

13. Jh. Aus dem schon früh entstan-
denen „festen Platz“ zur Si-
cherung einer Furt durch die
morastige Aue-Niederung
entsteht die Burg Hötens-
leben als Grenzfeste zwi-
schen dem Erzbistum Mag-
deburg und dem Herzogtum
Braunschweig.

14.–16. Jh. Die Burg (oder auch Amt)
wechselt pfandweise häufig
den Besitzer; so war sie z.B.
115 Jahre im Besitz der von
Bartensleben-Wolfsburg.

1580 Hans von Bartensleben, Be-
sitzer des Amtes, stiftet das
„Wolfsburgische Armen-
haus“, in dessen Nachfolge-
bau aus dem 17.  Jahrhun-
dert sich heute das Rathaus
(seit 1925) und der Sitz der
Verwaltungsgemeinschaft
befindet.

1618/48 Während des Dreißigjähri-
gen Krieges werden Amt
und Dorf stark in Mitleiden-
schaft gezogen. Mehrfach
mußten die Bewohner
Schutz in den festen Mau-
ern der nahegelegenen Stadt
Schöningen suchen.

1662 Das Amt mit seinen 5 Amts-
dörfern (u.a. auch Barneberg)
wird an den Landgrafen
Friedrich II. von Hessen-
Homburg verkauft. Nach
Erlöschen dieser Linie geht
das Amt in den Besitz der
Großherzöge von Hessen-
Darmstadt über, die es dann
1918 an den damaligen Päch-
ter verkauften.
Bereits um 1590 bestand am
Amt ein Gericht, welches
nach dem Erwerb durch die
Landgrafen von Hessen-
Homburg in ein Hessen-
Homburgisches Patrimo-
nialgericht umgewandelt,
bevor es 1849 eine Königli-
che Kreisgerichtskommis-
sion und ab 1877 Amtsge-
richt wurde. Das damals er-
baute Gerichtsgebäude ist
heute noch vorhanden.

19. Jh. Die stürmische industrielle
Entwicklung zu Beginn die-
ses Jahrhunderts macht auch
vor Hötensleben nicht halt.
Der Bau einer Zuckerfabrik
1856 und die Errichtung
von Braunkohlengruben
und -tagebaue in der nähe-
ren Umgebung führen in-
nerhalb von nur 70 Jahren
bis 1905 zu einem Anstieg
der Bevölkerung von knapp
1.000 auf über 5.000 Ein-
wohnern. Dazu beigetragen
hat auch 1899 der Eisen-
bahnanschluß des Ortes an
die Oschersleben-Schö-
ninger Eisenbahn und der
Bau der Gelbgießerei Rie-
mann, aus dem das heutige
Armaturenwerk hervorging.

1945 Nach dem 2. Weltkrieg ge-
hört der Ort zur Sowjeti-
schen Besatzungszone und
wird zum Grenzort unmit-
telbar an der Grenze zur Bri-
tischen Besatzungszone.
Damit beginnt eines der
dunkelsten Kapitel in der
Geschichte des Ortes, das
durch die Lage im 500-m-
Sperrgebiet geprägt ist.
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1952 Mit der Grenzschließung am
26. Mai verlieren viele
Hötenslebener ihren Ar-
beitsplatz auf der anderen
Seite der Grenze. 36 Famili-
en werden am 26. Mai aus
Hötensleben ausgewiesen,
denen 1961 weitere Famili-
en folgten. Grenzzaun und
Betonmauer stehen für Jahr-
zehnte unmittelbar am
Westrand des Ortes und rie-
geln ihn unüberwindbar ab.

1989 Als am 19. November nach
mehr als 35jähriger Tren-
nung die Grenze zwischen
Hötensleben und Schö-
ningen geöffnet wird, ist die-
ser Tag einer der glücklich-
sten im Leben der Hötens-
lebener.

1994 Hötensleben bildet zusam-
men mit der Nachbarge-
meinde Barneberg die Ver-
waltungsgemeinschaft „Hö-
tensleber Winkel“ mit Sitz in
Hötensleben.

3
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Barneberg

1160 Erste urkundliche Erwäh-
nung im Verzeichnis der
Meierhöfe des St. Ludge-
riklosters bei Helmstedt
(Barneberge). Dieses Ver-
zeichnis sagt jedoch nichts
über das tatsächliche Alter
des Ortes aus. Bodenfunde
wie Schaber, Faustkeile so-
wie Steinbeile in der Gemar-
kung Barneberg wie auch
bronzene Zierscheiben vom
„Barnberg“ zeugen von der
Besiedlung in den verschie-
densten Zeitepochen.
Unterschiedliche Deutungs-
versuche zur Entstehung des
Ortsnamens lassen „Brand-
berg“, was auf die Anwesen-
heit von Köhlern auf der
ehemals bewaldeten Höhe
schließen läßt, am wahr-
scheinlichsten erscheinen.

1564 Die Generalkirchenvisita-
tion weist Barneberg mit 27
Haushalten und 135 Ein-
wohnern aus.

1618/48 Im Dreißigjährigen Krieg
bleibt der Ort von Verwü-
stungen relativ verschont.
Die Einwohnerzahl sinkt auf
113. Seuchen und Hungers-
nöte tun ihr übriges.

1653 Bau eines neuen Schul-
hauses.

1747 Ein Großfeuer vernichtet 27
Häuser, die Schule und das
Pfarrhaus mit Kirchen-
bücherei.

1781 Es werden 58 Feuerstellen
(Haushalte) gezählt sowie
eine Windmühle und eine
Gipshütte.

1833 Durch ein Großfeuer brennt
die Schule erneut ab.

1843 Ablösung des Zehnten und
anderer Abgaben auch die
Separation und somit Schaf-
fung der Voraussetzungen
für den sich entwickelnden
Zuckerrübenanbau.

Infolge des erhöhten Ar-
beitskräftebedarfs in der
Landwirtschaft sowie durch
den sich entwickelnden
Kohlebergbau wächst die
Einwohnerzahl ständig. So
werden 1870 800 Einwoh-
ner und im Jahre 1919 be-
reits 1968 Einwohner ausge-
wiesen.

1860 Die zunehmende Industria-
lisierung und auch die Inten-
sivierung der Landwirtschaft
verlangen ein besseres Ver-
kehrsnetz. Die Straße
Völpke–Hötensleben wird
gebaut. 1872 die Eisenbahn-
strecke Magdeburg–Schö-
ningen eröffnet und 1891 die
Straße über die Höhe gepfla-
stert.

1884 Die alte Kirche wird abge-
rissen und das derzeitige
Kirchenschiff an den 1618/
1619 umgebauten Turm aus
dem 13. Jahrhundert ange-
baut.

19./20. Jh. Eigentliche Blütezeit des
Ortes. Ackerbau, Viehzucht
und Zuckerrübenanbau
bringen den gewünschten
Aufschwung. Durch die För-
derung der Bodenschätze
(Tief- und Tagebau), beson-
ders Kohle und Kies, siedel-
ten sich verarbeitende Be-
triebe an.
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1945 Der Ort Barneberg gehört
nach dem 2. Weltkrieg der
Sowjetischen Besatzungszo-
ne an und wird nach der
Grenzschließung auf Grund
der grenznahen Lage zur
britischen Besatzungszone
5.000-m-Sperrgebiet.

1981 Fertigstellung der zentralen
Wasserversorgung. Dadurch
konnten 60 Prozent der
Wohnungen modernisiert
werden. Es werden 1.046
Einwohner gezählt.

1985 Einwohner und Gäste feiern
das 825jährige Jubiläum der
erstmaligen urkundlichen
Erwähnung des Ortsna-
mens.

1989 Nach mehr als 35jähriger
Trennung wird am 31.12.1989
die Grenze zum Nachbarort
Offleben auf der niedersäch-
sischen Seite wieder geöffnet.

1991 Der Ort Barneberg wird in
das Dorferneuerungspro-
gramm des Landes Sachsen-
Anhalt aufgenommen. Bis
1995 werden für den kom-
munalen Bereich Mittel in
Höhe von insgesamt
2.187.800,– DM u.a. für den
Ausbau von Gemeinde-
straßen des Ortes, für die
Modernisierung gemeinde-
eigener Wohnungen, diver-
se Fassadengestaltungen,
Neueindeckung der Dächer

an gemeindeeigenen Grund-
stücken sowie Neugestal-
tung des Konsum-Vorplatzes
und Renaturierung des
Dorfteiches eingesetzt.

1992 Die Gemeinde Barneberg
erhält die Goldmedaille im
Wettbewerb „Unser Dorf soll
schöner werden“. Die Zahl
der Einwohner geht auf 911
zurück.

1994 Zusammenschluß mit der
Nachbargemeinde Hötens-
leben zur Verwaltungsge-
meinschaft „Hötensleber
Winkel“ mit Sitz in Hötens-
leben.
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• Erdarbeiten • Hausanschlüsse • Drainagen
• Pflasterarbeiten aller Art • Flächenentsiegelungen

38364 Schöningen • Hötensleber Straße 29
Telefon 0 53 52/94 50-0 • Telefax 0 53 52/94 50 40

39393 Hötensleben • Fabrikstraße 1a

Straßen-, Tief- und Erdbau • Abbrüche
MÖLLE-BAU GMBH

Branchenverzeichnis
Apotheke ..................................................................... 10
Architekturbüro ................................................. U 3
Autohaus ......................................................... 15, U 3
Badezentrum ........................................................ U 4
Bauelemente ............................................................ 10
Bestattungen ................................................ 16, U 4
Containerdienst ................................................. U 3
Dachdeckerhandwerksbetrieb ................. 10
Deutsches Rotes Kreuz .................................. 15
Fenster und Türen .............................................. 10
Fenster, Türen, Metallbau .......................... U 3
Friseur ........................................................................ U 3
Gaststätte .................................................................... 10

Ingenieurbüro ..................................................... U 3
Juwelier ........................................................................ 10
Kreiskrankenhaus ............................................... 15
Landwirtschaft .................................................... U 4
Metallbau ................................................................ U 4
SPAR-Markt .............................................................. 10
Straßen- und Tiefbau ......................................... 6
Uhrmacher ................................................................ 10
Vermessungsbüro ............................................. U 4
Versorgungsunternehmen ......................... U 3

U = Umschlagseite
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Zahlen, Daten, Fakten, Wissenswertes
Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft „Hötensleber Winkel“ in Hötensleben, Hospitalstraße 1
Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Sprechstunde der Verwaltungsgemeinschaft und des Bürgermeisters der Gemeinde Barneberg im Gemeindebüro in Barneberg, E.-
Thälmann-Straße 11
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Tel. 03 94 02-2 11

Verwaltungsgemeinschaft „Hötensleber Winkel“ (VGem)
Adresse, Postanschrift sowie telef. Erreichbarkeit
Verwaltungsgemeinschaft „Hötensleber Winkel“ in Hötensleben, Hospitalstraße 1, 39393 Hötensleben
Tel. 03 94 05/ 9 61-0
Fax 03 94 05/ 9 61-21

Einwohnerzahlen der Mitgliedsgemeinden per 31.12.1997
Hötensleben 2.695 Einwohner
Barneberg 865 Einwohner
gesamt: 3.560 Einwohner

Ämter der VGem
Leiter der VGem und
Bürgermeister der Gemeinde Hötensleben Herr Dieter Buchwald Tel. 03 94 05/ 9 61 26
Amtsleiter Bau- und Ordnungsamt und
Bürgermeister der Gemeinde Barneberg Herr Joachim Meier Tel. 03 94 05/ 9 61 12
Hauptamt, Personalamt, Allgemeine Verwaltung Frau Hiltrud Reuer Tel. 03 94 05/ 9 61 25
Kämmerei und Stellv. des Leiters Frau Elisabeth Hoffmann ´Tel. 03 94 05/ 9 61 24
Bau- und Ordnungsamt Frau Cornelia Hosang Tel. 03 94 05/ 9 61 22

Frau Cornelia Günther Tel. 03 94 05/ 9 61 11
ADV Herr Thomas Malcher Tel. 03 94 05/ 9 61 18
Einwohnermeldeamt, Ordnungsamt Frau Madeleine Schoof Tel. 03 94 05/ 9 61 27
Standesamt Frau Hannelore Fricke Tel. 03 94 05/ 9 61 19
Kasse Frau Marlis Huhn Tel. 03 94 05/ 9 61 17
Steuern Frau Petra Brückmann Tel. 03 94 05/ 9 61 14
Leiter der Wohnungsverwaltung Herr Holger Ebeling Tel. 03 94 05/9 61 13
Lohn und Gehalt Frau M.-L. Meier Tel. 03 94 05/9 61 23
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Gemeinderäte
Hötensleben
14 Ratsmitglieder und Bürgermeister = 15
Stimmberechtigte, davon 7 weiblich und
8 männlich;
8 Sitze CDU
6 Sitze SPD
1 Sitz PDS

Ausschüsse
Hauptausschuß
Bau- und Vergabeausschuß
Sozial-, Jugend- und Kulturausschuß
Finanzausschuß

Wichtige Anschriften und Telefonnummern

Barneberg
8 Ratsmitglieder und Bürgermeister so-
wie 6 berufene Bürger = 9 Stimmbe-
rechtigte, davon 5 weiblich und 4
männlich;
6 Sitze BBI (Barneberger Bürgerinitiative)
2 Sitze CDU
1 Sitz SPD

Ausschüsse
Hauptausschuß
Bau- und Vergabeausschuß
Sozial-, Jugend- und Kulturausschuß
Finanzausschuß

Verwaltungs-
gemeinschaftsausschuß
5 Mitglieder, davon 2 weiblich, 3 männlich
2 Stellvertreter, davon 2 männlich

Schiedsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft
Vorsitzende: Frau Sieglinde Ziehm,

Hötensleben
Tel. 03 94 05/ 5 05 48

Mitglied: Herr Fritz Meier,
Hötensleben
Tel. 03 94 05/ 5 04 22

Mitglied: Herr Peter Scholtyschick,
Barneberg
Tel. 03 94 02/ 5 04 07

Freiwillige Feuerwehren
Hötensleben, Im Winkel
Wehrleiter: Herr Hustedt Tel. Gerätehaus 03 94 05/ 3 70

priv. 03 94 05/ 5 05 09

Barneberg, E.-Thälmann-Str. 11
Wehrleiter: Herr Naaff Tel. priv. 03 94 02/ 4 76
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Kulturelle Einrichtungen
Gemeindebibliothek Hötensleben, Hospitalstraße, Leiterin: Frau Golla
Öffnungszeit: Mittwoch von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Gemeindebibliothek Barneberg, E.-Thälmann-Straße 11, Leiterin: Frau Rohs
Öffnungszeit: Dienstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kirchen und religiöse Einrichtungen
Evangelisches Pfarramt Hötensleben, Ackerwinkel 1 (betreut die Gemeinde
Hötensleben und Barneberg)
Pfarrer Müksch Tel. 03 94 05/ 3 58

Katholisches Pfarramt Hötensleben, Nordstraße 18 (betreut die Gemeinde
Hötensleben)
Pfarrer Hoffmann Tel. 03 94 05/ 2 88

Katholisches Pfarramt Eilsleben, Ummendorfer Straße (betreut die Gemein-
de Barneberg)
Pfarrer Rummler Tel. 03 94 09/ 3 14

9
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Juwelier und Uhrmachermeister
Gerichtstraße 3 • Tel. 03 94 05/2 62
39393 Hötensleben
Halberstädter Straße 16 • Tel. 0 39 49/9 69 01
39387 Oschersleben

Duderstadt und Jonientz
Bauelemente GbR
Steinweg 8
39393 Hötensleben
Tel./Fax 03 94 05 / 5 02 57

Beratung, Verkauf, Montage von:

Fenstern, Haustüren, Innentüren
Rolladen und Markisen,

Garagen- und Sektionaltoren

ADLER-APOTHEKE
Ihr Berater in Gesundheitsfragen

Konstanze Staufenbiel
Steinweg 7 • 39393 Hötensleben

☎ (03 94 05) 3 33
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Schulen
Grundschule Hötensleben, Schulstraße Tel. 03 94 05/ 3 72
Leiterin: Frau Bohl

Sekundarschule Hötensleben, Barneberger Straße Tel. 03 94 05/ 2 10
Leiter: Herr Peschke

Schulhorte
Hort Hötensleben, Schulstraße Tel. 03 94 05/ 5 08 53
Leiterin: Frau Krausmann

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Hötensleben, Hospitalstraße Tel. 03 94 05/ 5 08 93
Leiterin: Frau Hermann

Kindertagesstätte Barneberg, Hötenslebener Straße 10 Tel. 03 94 02/ 4 70
Leiterin: Frau Behrens

Turn- und Sportstätten
Sporthalle der Sekundarschule in Hötensleben, Barneberger Straße
Sporthalle Hötensleben, Gerichtsstraße
Sportplatz Hötensleben, Ohrslebener Straße
Sportplatz Barneberg, Völpker Straße
Sportplatz Hötensleben, Bahnhofstraße
Sportplatz OT Neubau
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Sehenswürdigkeiten, Denkmäler

Hötensleben
Rathaus: Stiftung als Hospital 1580
Kirchen: Evangelische St.-Bartolomäus-Kirche aus dem 12. Jahrhundert mit barockem Altar,

Katholische St.-Joseph- und St.-Augustinus-Kirche (erbaut als romanisierende Basilika um 1895)
Ruinen: Reste einer alten Burganlage, Reste des ehemaligen Schlosses Kauzleben mit Parkmauer und Mausoleum
Denkmal: Grenzdenkmal – unmittelbar am Ortsrand von Hötensleben ist ein etwa 350 m langer Bereich der originalen Sperr-

anlagen erhalten. Das Denkmalgelände ist jederzeit begehbar, der Führungsturm kann nach Anmeldung (bei der
Gemeinde Hötensleben, Tel. 03 94 05/ 9 61-0) besichtigt werden. Der Grenzdenkmalverein Hötensleben e.V. ist
Mitglied des Arbeitskreises „Grenzenlos“. Gemeinsam mit der Stadt Helmstedt, dem Landkreis Helmstedt und dem
Land Sachsen-Anhalt wurde das Konzept „Wege zum Nachbarn“ entwickelt. Es umfaßt eine Rundfahrt mit dem Bus
zum Zonengrenz-Museum Helmstedt, zum Grenzdenkmal Hötensleben, zur Gedenkstätte „Deutsche Teilung“ in
Marienborn und zur Skulptur „La Voute des Mains“ (das Gewölbe der Hände) an der Autobahn A 2. Informationen
zu den Rundfahrten erhalten Sie bei: Arbeitskreis „Grenzenlos“, Markt 1, 38350 Helmstedt, Tel. 0 53 51/ 1 71 69.

Das durch den Verein „Grenzenlos“ ins Leben gerufene Projekt „Grenzenlos – Wege zum Nachbarn“ ist als dezentra-
les Projekt der ersten Weltausstellung in Deutschland, der EXPO 2000, offiziell registriert.

Barneberg
Kirchen: Evangelische Friedenskirche, Turm aus dem 13. Jahrhundert, wurde 1618/1619 umgebaut; Kirche neugotische

Hallenkirche, Umbau 1884/1885.
Katholische Kirche, erbaut 1952

Wartturm: auf der „Höhe“, erbaut etwa 1167
Dorfteich: Renaturiert im Jahre 1995 im Rahmen des Dorferneuerungsprogramms
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Gaststätten, Cafés, Pensionen
Hötensleben
„Zum Alten Brauhaus“, Bahnhofstraße Tel. 03 94 05/ 2 96
„Zur guten Quelle“, Poststraße 15 Tel. 03 94 05/ 3 82
Tanzgaststätte „Zum Bergkrug“, Gerichtsstraße Tel. 03 94 05/ 5 03 11
Eiscafé Kensing, Gerichtsstraße Tel. 03 94 05/ 3 52

Barneberg
„Barneberger Jagdhütte“, E.-Thälmann-Straße 10 Tel. 03 94 02/ 5 16 21
Bäckerei und Café Heicke, E.-Thälmann-Straße 17 Tel. 03 94 02/ 5 03 18

Ver- und Entsorgungsbetriebe
WEVO Stadtreinigung und Abfallverwertung Oschersleben Tel. 03 94 08/ 2 23
Hadmersleben, Heerstraße 65
EVM (Strom) Oschersleben, Anderslebener Straße 62 Tel. 0 39 49/ 93 70
TAV (Wasser, Abwasser), Oschersleben, Triftstraße 3a Tel. 0 39 49/ 9 10 30
ÜZH (Gas) Helmstedt, Schöninger Straße 2/3 Tel. 0 53 51/ 12 30
KVG Börde-Bus Oschersleben, Schermcker Winkel 5 Tel. 0 39 49/ 9 40 40

Vereine und Verbände
Hötensleben
Schützenverein Frau Sonnenberg Tel. 03 94 04/ 4 71
FFW Herr Hustedt Tel. 03 94 05/ 5 05 09
Heimatverein Herr Biallas Tel. 03 94 05/ 5 04 03
Grenzdenkmalverein Herr Walther Tel. 03 94 05/ 5 06 60
Sportverein Herr Bratzke Tel. 03 94 05/ 5 06 68
Geflügelverein Herr Wittkowski Tel. 0 53 52/ 62 55
Kleingartenverein Herr Schilling Tel. 03 94 05/ 5 02 90
Chorgemeinschaft Herr Müksch Tel. 03 94 05/ 3 58
Brieftaubenverein Herr Klein Tel. 03 94 05/ 3 98

Barneberg
Schützenverein Herr Scholtyschick Tel. 03 94 02/ 5 04 07
Schalmeienkapelle Herr Gorges Tel. 03 94 02/ 5 02 62
Sportverein Herr Bommert Tel. 03 94 02/ 5 06 56
FFW Herr Naaff Tel. 03 94 02/ 4 76
Geflügelverein Herr Ebeling Tel. 03 94 02/ 5 04 01
Kleingartenverein Herr Schildhauer Tel. 03 94 02/ 5 04 12
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Kreditinstitute
Bördesparkasse Oschersleben
Geschäftsstelle Hötensleben, Poststraße 7 Tel. 03 94 05/ 2 07
Agentur Barneberg, Kirchstraße 17

Behördliche Einrichtungen
Landkreis Bördekreis Bahnhofstraße 5, 39387 Oschersleben Tel. 0 39 49/ 91 80
Straßenverkehrsamt Triftstraße 9/10, 39387 Oschersleben Tel. 0 39 49/ 91 80
Arbeitsamt Halberstadt
Dienststelle Oschersleben Hackelberg 6, 39387 Oschersleben Tel. 0 39 49/ 91 66
Amtsgericht Gartenstraße 1, 39387 Oschersleben Tel. 0 39 49/ 91 06
Grundbuchamt Gartenstraße 1, 39387 Oschersleben Tel. 0 39 49/ 91 06
Postamt Poststraße 2, 39393 Hötensleben Tel. 03 94 05/ 2 61
Finanzamt Halberstadt R.-Wagner-Straße 51, 38820 Halberstadt Tel. 0 39 41/ 3 30

Gesundheitswesen
Krankenhäuser
Bördekrankenhaus Neindorf, Dorfstraße 1 Tel. 0 39 49/ 93 50
Alten- und Krankenpflege
Diakonie-Sozialstation Völpke, Mittelstraße 10 Tel. 03 94 02/ 2 04

Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte
Allg. Medizin
S.R. Herr Dudeck, Hötensleben, Schulstraße Tel. 03 94 05/ 2 08
Zahnarzt
Herr Beyer, Hötensleben, Schulstraße Tel. 03 94 05/ 2 24
Tierarzt
Herr Dr. Buchwald, Hötensleben, Ackerwinkel Tel. 03 94 05/ 3 54
Apotheken
Adler-Apotheke Hötensleben, Steinweg Tel. 03 94 05/ 3 33
Inh. C. Staufenbiel
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IMMER WENN’S UMS AUTO GEHT:

Ihr Partner in Schöningen
• Alle Servicearbeiten rund ums Auto
• Neuwagenverkauf Audi und

Volkswagen
• attraktive Gebrauchtwagen
• Karosserie und Lackservice

• Abgasuntersuchung
• tägliche TÜV-Vorführung
• fachgerechter Reifenservice
• modernste elektrische

Achsvermessung

Alversdorfer Weg 5
38364 Schöningen

Telefon 0 53 52/9 49 50
Telefax 0 53 52/94 95 33
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Notruf
Notruf Telefon
Überfall – Verkehrsunfall 110
Polizei 0 39 49/ 5 10
Feuerwehr 112
Ärztlicher Notdienst – siehe Tagespresse
DRK Rettungsdienst/ Krankentransport Oschersleben 0 39 49/ 23 80

Völpke 03 94 02/ 2 03
Johanniter-Krankentransporte Oschersleben 0 39 49/ 9 70 18
Notruf-Leitstelle Oschersleben 0 39 49/ 30 73

oder 0 39 49/ 9 60 20
Bördekrankenhaus Neindorf 0 39 49/ 93 50
Störungsdienst Wasser 0 39 49/ 9 10 30
Störungsdienst Strom 0 39 49/ 93 70
Störungsdienst Gas 0 39 51/ 12 30
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urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, auch der Übersetzun-
gen, sind vorbehalten.
Nachdruck oder Reproduktionen, gleich welcher Art, ob Foto-
kopie, Mikrofilm, Datenerfassung, Datenträger oder Online nur
mit schriftlicher Genehmigung des Verlages.
Nachdruck – auch auszugsweise – nicht gestattet.
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Kolonie I Nr. 16
Dorfstraße 25

• Tel. (03 94 00) 26 39
• Tel. (03 94 00) 21 71
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Wertstoffverwertung Oschersleben

CONTAINERDIENST WEVO

Betriebshof Hadmersleben · Heerstr. 65
Fax/Tel. (03 94 08) 2 23 · Funk 0 16 11 43 50 15

– Containerdienst
– Fäkalienabfuhr
– Wertstofferfassung

– Baustellenentsorgung
– Industrieentsorgung
– Sonderabfallentsorgung

Dr.-Ing. Günther Blume

Breitscheidstraße 91
39387 Oschersleben (Bode)
Tel. (0 39 49) 8 00 18
Fax (0 39 49) 8 00 19

alversdorfer weg 6 · 38364 schöningen · tel. (0 53 52) 39 88 · fax 86 56

fenster
und türen
aus kunststoff
und aluminium bauschlosserei · metallbau · kunststoffbau

Rund ums Auto
• Verkauf PKW u. Nutzfahrzeuge
• Verkauf Gebrauchtwagen
• Technische Überprüfung u. AU

• Werkstattservice
• Waschanlage
• Hol- u. Bringedienst
• Mietfahrzeuge

FABRIKSTRASSE 2. TELEFON 03 94 09/3 57
Autohaus Franke 39365 EILSLEBEN
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• Fassaden
• Sonderkonstruktionen
• Verarbeitung von
  Stahl, Alu, Edelstahl

Auf dem Rathwege
39393 Hötensleben
Telefon 03 94 05/5 07 01
Telefax 03 94 05/5 07 02

METALL- UND VORRICHTUNGSBAU
HÖTENSLEBEN GMBH

VERMESSUNG

Telefon und Fax: 0 39 49-22 37

Dipl.-Ing. Dieter Specht
Salzburger Straße 22
39387 Oschersleben


